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Am 12. Februarii t. in Stolberg vergnuiglich voll-
ngogen wurde,

Wolte
J

Seinen hertzlichen Gluck- Wunſch
Jnfolgenden geringen Zeüen abſtatten

dſohannes Theodorus Cruſius,
h.t. Gymnalſ. Ileb. Alumn.

c3GSeeBen,Gedrurlkt beh Gottfried Andteas Legen.
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chſt vergnugt als

ichen:
Grund gelegt;

(a) Conjugium humanæ quædam eſt Academia vitæ,
In qua nemo ſatis ſe didiciſſe putet.

Stigel. vol. 3. in Epith. Chytræi v. 77.



So iſt der Eheſtand gleichfalls von GOtt geſetzet,
Wie Moſet uns davon zur Gnuge zeigen kan.

Ben denen alle Luſt zur Wiſſenſchamt yerſchwunden,

5ò

Und in der ignotanz biandie Dhren itehn;
So pflegen viele auch den Ehſtand zu verachten;:

Jedoch wer GOttes Wort zuſeinem Leikſtern ſetzt,
Und will denſelbigen der Stifftung nach betrachten,

Bey demwird dieſer Stand fur andern hoch geſchatzt.

Diß hat Er, Werther Mann, ohn Zweiffel aucherwogen,
Und ſich denſelben Stand gebuhrend furgeſtellt.

Was Wunder, daß Jhnnunder Liebs-Magnet gezogen,
Daß Er Vergnugungs voll ein liebes Weib erwehlt?

Wohlan! ich wunſche Gluck zu ſolchem profitiren,
Esſey Sein Eheſtand Jhmeine hohe Schul,

DacEr von nichts als nur von Liebe mag dociren.
GOtt gebe, daß man ſtets um Seinen DehrerMituhl



Vergnugung, Wohlergehn und tauſend Luſt mag ſehen,

Damit das Werthe Paar, von Noth und Angſt be—

Noch lange gahre mag in Heil und Seegen ſtehen
Bis einſt das Silber ſich in ghre Haare ſtrent.

Undlaßt der Himmel diß nach meinem Wunſch gelingen,

Fa giebt der gochſte nur ſein krafftig Fiat! drein,
So wird manmir dereinſt die Poſt zu Ohren bringen:

Daß um Sein EheBett viel Auditores ſehn.








	Bey dem Reinhardt- und Arnoldischen Hochzeit-Festin, Welches Am 12. Februarii 1715. in Stolberg vergnüglich vollzogen wurde, Wolte Seinen hertzlichen Glück-Wunsch ... abstatten Johannes Theodorus Crusius, h. t. Gymnas. Isleb. Alumn.
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